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See the notice on TED website

502403-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – HYDPY OH-MEW - HydPy Obere Havel mit Müritz-Elde-Wasserstraße 
Wasserhaushalts- und Bewirtschaftungsmodellierung, 1D-hydraulische Modellierung & 
Szenarienrechnungen
OJ S 138/2026 21/07/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesanstalt für Gewässerkunde
E-Mail: vergabe@bafg.de
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: HYDPY OH-MEW - HydPy Obere Havel mit Müritz-Elde-Wasserstraße 
Wasserhaushalts- und Bewirtschaftungsmodellierung, 1D-hydraulische Modellierung & 
Szenarienrechnungen
Beschreibung: Die Bundesanstalt für Gewässerkunde vergibt die Erstellung des 
Wasserhaushaltsmodells HydPy „Obere Havel (OH) mit Müritz-Elde-Wasserstraße (MEW)“ 
und dessen Weiterentwicklung um hydrologische und hydraulische Aspekte sowie die 
Weiterentwicklung und Durchführung von Szenarienrechnungen unter sich ändernden 
Klimabedingungen sowie einer veränderten Wasserbewirtschaftung und -nutzung. Diese 
Vergabe erfolgt in Hinblick auf die Weiterentwicklung des Modellinstrumentariums im Kontext 
der beiden BfG-Projekte „Kooperationsvorhaben zur Flussgebietsbewirtschaftung Obere Havel 
(KOOP OH)“ und „Aufbau eines Modellsystems Bereich Ost unter Berücksichtigung des 
Klimawandels (KAP Ost)“, in Hinblick auf die Anwendung des weiterentwickelten 
Modellinstrumentariums (also in der Durchführung der Szenarienrechnungen) ausschließlich 
im Kontext des erstgenannten BfG-Projektes KOOP OH. Beide Projekte sowie deren 
fachlicher Hintergrund werden in Anlage 1 vorgestellt. Der Auftragnehmer muss folgende vier 
Aufgaben im Rahmen der Vergabe bearbeiten: 1. Konvertierung des Wasserhaushaltsmodells 
LARSIM Havel-MEW (Gesamtmodell, Modellgebiet Havel mit Spree, Abbildung 2 in Anlage 2) 
basierend auf der Modellsoftware LARSIM in das Modell HydPy Havel-MEW basierend auf der 
frei zugänglichen Software HydPy. 2. Weiterentwicklung des Teilmodells HydPy OH-MEW (d.
h. räumlicher Zuschnitt auf das Untersuchungsgebiet). Dieses Teilmodell HydPy OH-MEW ist 
dabei jedoch nicht vom Gesamtmodell HydPy Havel-MEW zu separieren, sondern die 
Systemstrukturen des Gesamtmodells sind lauffähig zu erhalten. Die Weiterentwicklung von 
HydPy OH-MEW erfolgt hinsichtlich der Abbildung des Wasserhaushalts, der hydraulischen 
Abbildung der Fließprozesse in den größeren Gewässern (Hauptgewässer, 
Bundeswasserstraßen, Flussstauhaltungen), aber auch mit dem Ziel der besseren Integration 
der Wasserbewirtschaftung. Es muss hier u.a. die Möglichkeit schaffen, Wassernutzer 
verschieden zu priorisieren und Aktivierungen / Deaktivierungen von Nutzergruppen 
durchführen zu können. Ein besonderer Schwerpunkt des Auftrags liegt auf der Integration 
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einer 1D-Hydraulik im Wasserhaushaltsmodell unter Nutzung und Weiterentwicklung der 
entsprechenden HydPy-Modelle (siehe Anlage 3 zu den Modellansätzen und der HydPy-
Modellfamilie HydPy-SW1D), darin das Anwendungsmodell sw1d_lias. Das 
Anwendungsmodell beinhaltet die Berechnung von Wasserspiegellagen entsprechend der 
festgelegten räumlichen Diskretisierung sowie die Abbildung der Bauwerke im Gewässer (v.a. 
steuerbare Wehre, aber auch Kleinkraftwerke und Fischaufstiegsanlagen, Einleitungs- sowie 
Entnahmebauwerke), so wie sie für die mit dem Modell zu bearbeitenden Fragestellungen 
relevant sind2. Die hydraulisch abzubildenden Fließwege sind in der Abbildung 1 in Anlage 5 
dargestellt. Sie umfassen insgesamt rd. 600 km; für eine Strecke von rd. 300 km liegt keine 
Information zur Gerinnegeometrie (Sohlpeilungen o.Ä.) zur Ableitung der Querprofile vor. 3. 
Kalibrierung und Validierung des weiterentwickelten Modells HydPy OH-MEW anhand von 
Beobachtungszeitreihen für Abflüsse und Wasserstände. 4. Modelltechnische Ermöglichung, 
Durchführung und Ergebnisdiskussion der Szenarienrechnungen (Kombination aus 
verschiedenen unterschiedlich priorisierten Wassernutzungen / 
Wasserbewirtschaftungsmaßnahmen) mit und ohne Klimawandel. Die Ergebnisdiskussion 
erfolgt für das Untersuchungs- und Handlungsgebiet. Anlage 6 gibt Informationen zu den 
Wassernutzungs- und Bewirtschaftungsszenarien.
Kennung des Verfahrens: 7ef00c77-8c79-4ff6-9357-17ed25f06567
Interne Kennung: 5.02.02#00001#160_25_062_M2
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 72000000 IT-
Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und Hilfestellung, 72200000 
Softwareprogrammierung und -beratung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 0,01 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bieterfragen, die bis zum 03.04.2026 eingehen, werden noch bis 
zum 07.04.2026 beantwortet, soweit Umfang und Komplexität der Fragen einer Beantwortung 
nicht entgegenstehen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: HYDPY OH-MEW - HydPy Obere Havel mit Müritz-Elde-Wasserstraße 
Wasserhaushalts- und Bewirtschaftungsmodellierung, 1D-hydraulische Modellierung & 
Szenarienrechnungen
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Beschreibung: Die Bundesanstalt für Gewässerkunde vergibt die Erstellung des 
Wasserhaushaltsmodells HydPy „Obere Havel (OH) mit Müritz-Elde-Wasserstraße (MEW)“ 
und dessen Weiterentwicklung um hydrologische und hydraulische Aspekte sowie die 
Weiterentwicklung und Durchführung von Szenarienrechnungen unter sich ändernden 
Klimabedingungen sowie einer veränderten Wasserbewirtschaftung und -nutzung. Diese 
Vergabe erfolgt in Hinblick auf die Weiterentwicklung des Modellinstrumentariums im Kontext 
der beiden BfG-Projekte „Kooperationsvorhaben zur Flussgebietsbewirtschaftung Obere Havel 
(KOOP OH)“ und „Aufbau eines Modellsystems Bereich Ost unter Berücksichtigung des 
Klimawandels (KAP Ost)“, in Hinblick auf die Anwendung des weiterentwickelten 
Modellinstrumentariums (also in der Durchführung der Szenarienrechnungen) ausschließlich 
im Kontext des erstgenannten BfG-Projektes KOOP OH. Beide Projekte sowie deren 
fachlicher Hintergrund werden in Anlage 1 vorgestellt. Der Auftragnehmer muss folgende vier 
Aufgaben im Rahmen der Vergabe bearbeiten: 1. Konvertierung des Wasserhaushaltsmodells 
LARSIM Havel-MEW (Gesamtmodell, Modellgebiet Havel mit Spree, Abbildung 2 in Anlage 2) 
basierend auf der Modellsoftware LARSIM in das Modell HydPy Havel-MEW basierend auf der 
frei zugänglichen Software HydPy. 2. Weiterentwicklung des Teilmodells HydPy OH-MEW (d.
h. räumlicher Zuschnitt auf das Untersuchungsgebiet). Dieses Teilmodell HydPy OH-MEW ist 
dabei jedoch nicht vom Gesamtmodell HydPy Havel-MEW zu separieren, sondern die 
Systemstrukturen des Gesamtmodells sind lauffähig zu erhalten. Die Weiterentwicklung von 
HydPy OH-MEW erfolgt hinsichtlich der Abbildung des Wasserhaushalts, der hydraulischen 
Abbildung der Fließprozesse in den größeren Gewässern (Hauptgewässer, 
Bundeswasserstraßen, Flussstauhaltungen), aber auch mit dem Ziel der besseren Integration 
der Wasserbewirtschaftung. Es muss hier u.a. die Möglichkeit schaffen, Wassernutzer 
verschieden zu priorisieren und Aktivierungen / Deaktivierungen von Nutzergruppen 
durchführen zu können. Ein besonderer Schwerpunkt des Auftrags liegt auf der Integration 
einer 1D-Hydraulik im Wasserhaushaltsmodell unter Nutzung und Weiterentwicklung der 
entsprechenden HydPy-Modelle (siehe Anlage 3 zu den Modellansätzen und der HydPy-
Modellfamilie HydPy-SW1D), darin das Anwendungsmodell sw1d_lias. Das 
Anwendungsmodell beinhaltet die Berechnung von Wasserspiegellagen entsprechend der 
festgelegten räumlichen Diskretisierung sowie die Abbildung der Bauwerke im Gewässer (v.a. 
steuerbare Wehre, aber auch Kleinkraftwerke und Fischaufstiegsanlagen, Einleitungs- sowie 
Entnahmebauwerke), so wie sie für die mit dem Modell zu bearbeitenden Fragestellungen 
relevant sind2. Die hydraulisch abzubildenden Fließwege sind in der Abbildung 1 in Anlage 5 
dargestellt. Sie umfassen insgesamt rd. 600 km; für eine Strecke von rd. 300 km liegt keine 
Information zur Gerinnegeometrie (Sohlpeilungen o.Ä.) zur Ableitung der Querprofile vor. 3. 
Kalibrierung und Validierung des weiterentwickelten Modells HydPy OH-MEW anhand von 
Beobachtungszeitreihen für Abflüsse und Wasserstände. 4. Modelltechnische Ermöglichung, 
Durchführung und Ergebnisdiskussion der Szenarienrechnungen (Kombination aus 
verschiedenen unterschiedlich priorisierten Wassernutzungen / 
Wasserbewirtschaftungsmaßnahmen) mit und ohne Klimawandel. Die Ergebnisdiskussion 
erfolgt für das Untersuchungs- und Handlungsgebiet. Anlage 6 gibt Informationen zu den 
Wassernutzungs- und Bewirtschaftungsszenarien.
Interne Kennung: 5.02.02#00001#160_25_062_M2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 72000000 IT-
Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und Hilfestellung, 72200000 
Softwareprogrammierung und -beratung

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Koblenz
Postleitzahl: 56068
Land, Gliederung (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 18 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
Grüne Auftragsvergabe — Kriterien: Sonstige Kriterien für ein umweltorientiertes öffentliches 
Beschaffungswesen

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Fachkonzept
Beschreibung: Erstellung von HydPy-L-Havel-MEW: Pos 2-1. Konvertierung LARSIM Havel-
MEW. Der Bieter erstellt im Rahmen der Bearbei-tung dieser Leistungsposition ein Konzept 
zur Konvertierung LARSIM Havel-MEW. Der Bieter benennt die HydPy-Modellfamilie, die 
verwendet werden, um die hydrologischen / wasserwirtschaftlichen Prozesse / Einheiten im 
LARSIM Havel-Spree umzuwandeln (Fließgewässer und Seen, Bodensystem, Wehre, 
Einleitungen-Überleitungen-Entnah-men). Weiterentwicklung von HydPy OH-MEW: Pos 3-1. 
Abbildung der Seen. Konzept zur modelltechnischen Umsetzung der Seen (hyd-raulische 
/hydrologische Abbildung) und Benennung der HydPy-Modellfamilie für die Umsetzung. • Pos 
3-3. Drainage. Konzept für die Kalibrierung und Validierung des Drainageansatzes und 
Benennung der HydPy-Modellfamilie für die Umsetzung. • Pos 3-4: Gesteuerte Überleitungen, 
Einleitungen und Entnahmen. Konzept für die Abbil-dung flexibler, saisonal variabler Über-, 
Einleitungen und Entnahmen und Benennung der HydPy-Modellfamilie für die Umsetzung Pos 
3-5-1: Erstellung des HydPy SW1D-Modells. Konzept für die Erweiterung von HydPy OH-
MEW um eine 1D-Hydraulik. Dieses Konzept muss die Implementierung der im Nachgang 
benannten Bauwerksgruppen (Wehre, Schleuse, Kleinkraftanlagen, Fischauf-stiegsanlagen), 
Gewässerverzweigungen und Brückenbauwerke) berücksichtigen. Erfor-derlich ist zudem die 
Benennung der HydPy-Modellfamilie für die Umsetzung. Weitere Definition/Erläuterung, 
welche beachtet werden müssen im Konzept sind in der Posi-tion 3-5-1 der 
Leistungsbeschreibung unter Grundsätzlich enthalten. Pos 5-1 Vorbereitung der 
Szenarienrechnungen. Konzept zur Steuerung der unter-schiedlich priorisierten Nutzer und 
Wasserbewirtschaftungsmaßnahmen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektkonzept
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Beschreibung: Qualitätssicherung • Kurze stichwortartige Beschreibung zur Qualitätssicherung 
für nachfolgend aufgelistete Leistungspositionen. o Pos 6-3: Qualitätssicherung für Pos 6: 
Dokumentation. Inhalt: logischer, Ver-ständlichkeit des Textes, Aufbau widerspruchsfreie 
Argumentation, Darstellung von Abbildungen und Grafiken, die selbsterklärend sind (d.h. 
jeweils mit einer kurzen Beschreibung unter der Abbildung oder über der Tabelle, was zu 
erken-nen ist). Formal: Rechtschreibung und Grammatik, Formatierung, Projektorganisation • 
Darstellung der detaillierten Projektablaufplanung (Monatsbezug, Meilensteine, Schnitt-stellen 
zwischen den Teilprojekten). • Vorstellung des für die Projektbearbeitung vorgesehenen 
Personals sowie deren Vertre-tung im Falle eines Ausscheidens bzw. zeitweisen Ausfalls.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Berufserfahrung der Projektbearbeiter
Beschreibung: Objektorientierte Programmierung mit Python, Entwicklung und 
Implementierung von hydrolo-gischen Modellen innerhalb des Frameworks HydPy, Aufbau 
von HydPy-Modellen, automatische Kalibrierung von hydrologischen Modellen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der preisgünstigste Bieter erhält die Höchstwertung, 0 Punkte erhält ein fiktives 
Ange-bot mit dem zweifachen des niedrigsten Preises, sowie alle weiteren Angebote mit hö-
heren Preisen. Die übrigen Bieter erhalten dazwischen liegende Wertungspunkte, die durch 
lineare Interpolation (Rundung auf drei Nachkommastellen) ermittelt werden.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Nachhaltigkeit – Ökostrom.
Beschreibung: Das Stromportfolio ist ein Strommix, der aus erneuerbaren Energiequellen 
(Energieträger) wie Wind, Was-ser, Sonne, Biomasse und Erdwärme, als auch aus Strom aus 
fossilen Energieträgern wie Kohle oder Erdgas stammt. Dieses weist die prozentualen Anteile 
der Energieträger aus, die zur Stromerzeugung des Strom-tarifes genutzt wurden. Ökostrom 
ist elektrische Energie, die ausschließlich aus erneuerbaren Energiequellen wie Wind, Sonne, 
Wasser, Biomasse und Erdwärme gewonnen wird. Für den jeweiligen Stromtarif des Bieters 
ist der anteilige Bezug von Ökostrom seines Stromtarifes anhand des Stromportfolios mit dem 
Angebot nachzuweisen. Der % Wert des Bezuges wird kaufmännisch auf- bzw. abgerundet 
auf die nächste volle Zahl.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
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Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden; Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gerügt werden. Der Nachprüfungsantrag ist ebenfalls 
unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 0,01 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Björnsen Beratende Ingenieure GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: TEN-0000
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0000
Wert des Angebots: 0,01 EUR
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Rangfolge des Angebots: 1
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: CON-0001
Datum des Vertragsabschlusses: 01/07/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Bandbreite der Angebote: 
Wert des niedrigsten zulässigen Angebots: 0,01 EUR
Wert des höchsten zulässigen Angebots: 0,01 EUR

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Bundesanstalt für Gewässerkunde
Registrierungsnummer: 991-00799-82
Stadt: Koblenz
Postleitzahl: 56068
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Land, Gliederung (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@bafg.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: 991-02380-92
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Björnsen Beratende Ingenieure GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: DE 148 723 803
Stadt: Koblenz
Postleitzahl: 56070
Land, Gliederung (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Land: Deutschland
E-Mail: info@bjoernsen.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0000

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ee1ebd38-dded-4a60-af16-b7c8b684e4b2  -  01
Formulartyp: Ergebnis

mailto:vergabe@bafg.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:info@bjoernsen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 20/07/2026 12:29:46 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 502403-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 138/2026
Datum der Veröffentlichung: 21/07/2026
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